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Die Suche nach extrasolaren Planeten war in den letzten Jahrzehnten so erfolgreich, dass man heute
eines sicher sagen kann: Planeten sind ein mehr oder weniger normales Nebenprodukt der Sternentste-
hung. Sicher weiß man heute auch, dass sich Planeten in den Scheiben bilden, von denen junge Sterne
umgeben sind. Allerdings haben die Theorien zur Planetenentstehung noch ihre Schwierigkeiten,
wenn es darum geht den Entstehungsprozess vollständig zu beschreiben. Und auch die Entdeck-
ung, Beobachtung und Charakterisierung sich gerade bildender, junger Planeten ist noch mit großen
Schwierigkeiten verbunden. Mit räumlich hochauflösenden Beobachtungsmethoden versuchen wir de-
shalb, die Struktur und die Zusammensetzung zirkumstellarer Scheiben besser zu verstehen und die
Signaturen der sich darin bildenden Planeten zu entdecken. Außerdem beteiligen wir uns an der En-
twicklung von METIS und MICADO, zweier Instrumente für das “European Extremely Large Telescope”,
die uns einen tiefen Einblick in die Details der Planetenentstehung erlauben werden.


